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75 Jahre Kirche St. Clemens – 120 Jahre Kirchenchor 

Diese beiden Anlässe feiern wir am Sonntag, dem 23.11. 
gemeinsam an einem Tag. 

Um 11:00 Uhr ist der Festgottesdienst zu 75 Jahre Kirche St. 
Clemens. Damit ist die Kirche deutlich jünger als der Kirchenchor 
und auch als die Pfarrei selbst. Der Neubau der Kirche, die 1950 

konsekriert wurde, war nämlich notwendig geworden, weil im 
Krieg die Vorgängerkirche an gleicher Stelle bei Bombenangriffen 

in Schutt und Asche gelegt wurde. In dieser entbehrungsreichen 
Nachkriegszeit war es sicher kein leichtes Unterfangen, als Erstes 
wieder die Kirche aufzubauen. Es macht aber deutlich, was 

Menschen mit diesem Bau, mit Kirche und Glaube, insgesamt 
verbunden haben: Hoffnung auf einen Neuanfang und eine 

bessere Zukunft. Weder die äußeren Umstände jener Zeit, die 
wirtschaftliche Not noch die großen Leiderfahrungen des Krieges 
konnten davon abhalten. In dieser Zeit standen Menschen 

zusammen, um diesen Neuanfang solidarisch anzupacken. Dabei 
erfuhren die Katholiken, die hier nicht in der Mehrheit waren, viel 

Unterstützung auch von evangelischen Christen und auch von 
Gemeinden, die nicht in unmittelbarer Nachbarschaft lagen. Es 
wird berichtet, dass selbst aus Koblenz und Weißenthurm, von wo 

Steine für das neue Gotteshaus herangeschafft wurden, Hilfe kam. 
Diese Anfänge des Kirchbaus vor über 75 Jahren mögen uns heute 

Mut machendes Vorbild sein in unserer Zeit, wo die 
Herausforderungen nicht unbedingt in zerstörten Kirchbauten 

bestehen, sondern in einer oft kritisierten und manchmal nicht 
überzeugenden Kirche generell, die Angst vor einem Neuanfang 
zu überwinden. 

 geralt / Pixabay.com 



3 
 

 

Um 17:00 Uhr am gleichen Sonntag lädt der Kirchenchor dann 

zum Jubiläumskonzert ein. Zusammen mit einem Projektchor 
unter der Leitung von Bernhard Bätzing, dem Chor 

#zeitGeist, und dem Chor ProVoCant, unter Leitung von Dorothea 
Raukes und den Solisten András Orbán (Klavier) und Viktóriá 
Nyúlasz (Querflöte) wird ein anspruchsvolles Konzert zu 

bestaunen sein. Der Kirchenchor, der dieses Jubiläumsjahr schon 
mit einem großen Konzert begonnen hat, schließt das 

Jubiläumsjahr damit ab. Wir wünschen dem Kirchenchor mit dem 
Konzert einen guten Erfolg, viele Besucherinnen und Besucher, die 
hinterher begeistert nach Hause gehen. Aber vor allem wünschen 

wir dem Kirchenchor eine gute Zukunft, damit die Kirchenmusik 
ein nicht wegzudenkender Bestandteil der Glaubensverkündigung 

in St. Clemens bleibt und dass in der Chorgemeinschaft noch lange 
Menschen Freundschaft, Zusammenhalt und Freude erleben. 

 

P. Dörrenbächer, Pfarrverwalter 

  

Bild: privat 
Bild Titelseite: Veronika Ospelt / privat 
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75 Jahre Pfarrkirche St. Clemens Dierdorf 
 

Am 17. November 1950 wurde die Pfarrkirche St. Clemens 
nach der Neuerrichtung eingeweiht bzw. konsekriert. 

Auszug aus dem Übersetzungstext der Urkunde: 
 

„Die Pfarrkirche in Dierdorf, im Krieg 1939/45 total zerstört, 
wurde durch den großen Eifer der Gläubigen und des Pastors 

Matthias Michels als neue Kirche erbaut.  
Am 17. November 1950 habe ich, Heinrich Metzroth, Bischof 

von Thyatira und Weihbischof von Trier, die Kirche und 
diesen Altar zu Ehren des hl. Papstes und Märtyrers Clemens 

konsekriert und Reliquien des hl. Bischofs und  
Märtyrers Paulinus und des Bischofs und Bekenners Moduald 

darin beigesetzt, unter Beifügung der Reliquien mit der 

Urkunde des im Jahre 1904 konsekrierten und im Krieg 
zerstörten Hochaltares.“ 

 
Nach und nach erfolgte in den Folgejahren ein weiterer 

Ausbau bzw. Ausstattung des Gotteshauses. 
 

1950 wurde der noch aus der alten Kirche stammende 
Taufstein seiner Bestimmung übergeben. Erster Täufling war 

Monika Kubiak aus Wienau. 
 

1953 wurden alle Chorfenster eingesetzt, die mit ihrer 
Farbigkeit den Altarraum krönen. Diese Fenster und die 

Fenster des linken Seitenschiffes stammen von Professor 
Heinrich Diekmann, Trier, dem Mitbegründer der modernen 

rheinischen Glasmalerei. 

 
1954 bekam die Kirchengemeinde vom Bischof von Leiria, 
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Portugal, die Fatima-Madonna, heute im Seitenschiff 
geschmückt mit Kerzen und Blumen. 

1959 / 1960 wurde zur Vervollständigung des Kirchenbildes 
ein Turm errichtet. 

 

1960 war der Tag der Glockenweihe. Die Glocken waren in 
Saarburg bei der Firma Mabilon gegossen worden. 

 
1963 – 1966 wurde die Empore eingebaut und der Eingang 

mit Windfang neu gestaltet. Das Kirchenschiff erhielt eine 
leicht gewölbte Holzdecke. 

 
1982 erfolgte die Neugestaltung des Altarraumes – nach 

Maßgabe des 2. Vatikanischen Konzils. Der Altar wurde 
verkleinert und nach vorne gerückt. Sitzbänke entstanden 

im Chorrund. Aus den Trachytplatten der Kommunionbank 
fertigte ein Steinmetz den neuen Ambo. Der neue 

Tabernakel im Chor zeigt in seiner Frontansicht Gänge eines 
Labyrinths. Den Mittelpunkt ziert ein Bergkristall aus 

Brasilien. Auf den bisherigen Steinfußboden kam aus 

Wärmegründen unter die Bänke ein Holzfußboden. 
 

Am 4. Oktober 1987 erklang erstmals in der Pfarrkirche eine 
Pfeifenorgel. Diese Orgel stammte aus der Pfarrei St. 

Thomas bei Kyllburg, sie wurde vom Bischöflichen 
Generalvikariat zu einem günstigen Preis überlassen. 

 
Zum 60- jährigen Jubiläum hatte die Kirchengemeinde eine 

Festwoche mit täglichen Veranstaltungen. 
 
Quelle: St. Clemensnachrichten 2000 - Nr. 8 
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Gottesdienstordnung 

15.11. – 21.12.2025 

Die Angabe der Zelebranten erfolgt ohne Gewähr.  

Kurzfristige Änderungen sind jederzeit möglich. 
 

Samstag, 15.11.   

Puderbach 18:30 Uhr Vorabendmesse (Militärpfarrer Bendel) 

    Jgd. f. + Helene Rüddel u. ++ Andrea u.  

    Karl Rüddel 

 
Sonntag, 16.11.            33. Sonntag im Jahreskreis 

Dierdorf 11:00 Uhr Hochamt (Dekan Dörrenbächer) –  

    Kindergottesdienst 

 Kollekte für das Bonifatiuswerk (Diasporasonntag) 
 

 

 

Mittwoch, 19.11.           

Dierdorf 19:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
   zum Buß- und Bettag in der Ev. Kirche    
 

Freitag, 21.11.           

Dernbach 10:00 Uhr Wortgottesdienst (Diakon Hendricks)  
    im Seniorenzentrum „Haus Straaten“ 
 

Samstag, 22.11.           

Puderbach 18:30 Uhr Vorabendmesse (Militärpfarrer Bendel)  
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Sonntag, 23.11.                  Hochfest Christkönigssonntag 

Dierdorf 11:00 Uhr Festhochamt (Dekan Dörrenbächer) 

  anlässlich 75 Jahre Pfarrkirche St. Clemens 

  und 120 Jahre Kirchenchor  

  Der Kirchenchor singt die Messe brève  

   Nr. 7 von Charles Gounod. 

17:00 Uhr Jubiläumskonzert  
  anschl. Empfang im Pfarrheim 

Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde 
 
 

 

Samstag, 29.11.           

Puderbach 18:30 Uhr Vorabendmesse (Militärpfarrer Bendel)  

   

Sonntag, 30.11.   1. Adventssonntag 

Dierdorf 11:00 Uhr Hochamt (Pater Widmaier) 

  f. ++ d. Fam. Alof, Ebernickel u. Rüddel 

  f. ++ Hans Josef u. Anita Kriese 

  f. + Katharina Schneider 

  f. ++ Dorothea u. Georg Zanters 

Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde 

 

 
Freitag, 05.12.           

Dierdorf 10:15 Uhr Wortgottesdienst (Diakon Hendricks)  
    im Seniorenzentrum „Uhrturm“ 

 

Samstag, 06.12.           

Puderbach 18:30 Uhr Vorabendmesse (Militärpfarrer Bendel) 

    mitgestaltet vom Kirchenchor 
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Sonntag, 07.12. 2. Adventssonntag 

Dierdorf 11:00 Uhr Hochamt (Dekan Dörrenbächer) 

    mitgestaltet vom Vokalensemble 

    „Wäller Geträller“ 

  17:00 Uhr Adventssingen 

Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde 

 
 

Dienstag, 09.12.           

Dierdorf 06:30 Uhr Frühschicht im Advent    
    anschl. Frühstück im Pfarrheim 

 

Mittwoch, 10.12.           

Puderbach 10:00 Uhr Wortgottesdienst (Diakon Hendricks)  
    im Seniorenzentrum „Mühlenau“ 

 

Samstag, 13.12.   

Puderbach 18:30 Uhr Vorabendmesse (Militärpfarrer Bendel) 

    f. + Pastor Johannes Himmrich 

 

Sonntag, 14.12.            3. Adventssonntag 

Dierdorf 11:00 Uhr Hochamt (Pater Widmaier) –  

    Kindergottesdienst 
    1. Jgd. f. + Gertrud Breuer 

    f. ++ d. Fam. Kron u. Schickling 

    im Anschluss Kirchencafé 

Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde 

 
 

Dienstag, 16.12.           

Dierdorf 06:30 Uhr Frühschicht im Advent    
    anschl. Frühstück im Pfarrheim 
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Freitag, 19.12.           

Dernbach 10:00 Uhr Wortgottesdienst (Diakon Hendricks)  
    im Seniorenzentrum „Haus Straaten“ 

 

Samstag, 20.12.           

Puderbach 18:30 Uhr Vorabendmesse (NN)  
 

Sonntag, 21.12. 4. Adventssonntag 

Dierdorf 11:00 Uhr Hochamt (Militärpfarrer Bendel) 

    musikalisch mitgestaltet von Christine und 

    Peter Bongers 

 Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde 
 

 
 

Aus dem Gemeindeleben 

Chorproben 

Die Proben des Kirchenchores „Cäcilia“ finden mittwochs um 

19:30 Uhr im Pfarrheim in Dierdorf statt.                           
Die Proben des Chores #zeitGeist finden donnerstags um 

19:00 Uhr im Pfarrheim in Dierdorf statt.  
Neue Sängerinnen und Sänger sind jederzeit herzlich 

willkommen! 
 

Öffentliche Bücherei Puderbach – St. Marien 

Die Bücherei ist vorübergehend wegen Personalmangel 

geschlossen.  
 

Durch das Sakrament der Taufe wurden aufge-

nommen:  

Karl Frederick Ospelt – Dierdorf-Giershofen 
Mathilda und Paulina Popek – Achern 
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Aus unserer Pfarrgemeinde sind verstorben:  

Ingeborg Paul – Dierdorf 

Manfred Köfer – Dierdorf-Brückrachdorf 

 

Ökumenischer Gottesdienst am Buß- u. Bettag 

Am Mittwoch, dem 19.11.2025 findet um 19:00 Uhr ein 
ökumenischer Gottesdienst in der Ev. Kirche in Dierdorf statt. 

Alle Gläubigen unserer Pfarrgemeinde sind herzlich eingeladen. 

 

Pfarrbüro 
 

Das Pfarrbüro bleibt am Freitag, 28.11.2025 geschlossen! 

 

Kirchenchor 

Einladung 
Zur Nikolausfeier des Kirchenchores am 06.12.2025 um    

20:00 Uhr sind alle inaktiven Mitglieder eingeladen.  
Anmeldungen bis zum 01.12.2025 bei H. J. Jordan Tel. 02684 

979280 oder bei H. Schaeffer Tel. 02689 1886. 

Frühschichten im Advent 

Erwachsene, Jugendliche und Kinder sind für Dienstag, den 
09.12. und 16.12. jeweils um 6.30 Uhr zur Frühschicht in die 

Pfarrkirche und zum anschließenden Frühstück in das 
Pfarrheim eingeladen. 

 

Trauercafé in Dierdorf 

Das nächste „Trauercafé“ findet am Dienstag, dem 09.12.2025 

von 14:00 Uhr bis 15:30 Uhr im Pfarrheim St. Clemens, 
Untertorstraße, Dierdorf statt. Eine Anmeldung ist erforderlich 

unter 02631 95 30 488. 
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Vakanz der Pfarrerstelle und Herausforderungen der 

derzeitigen Personalsituation 

 

Wie hinlänglich bekannt, ist die Pfarrerstelle in Dierdorf derzeit 
vakant. Die mit der Koordination der Seelsorge beauftragte 
Gemeindereferentin, Frau Marianne Mertke, ist längerfristig 

erkrankt. Ihr wünschen wir an dieser Stelle viel Kraft und 
Zuversicht und vor allem gute Besserung, und wir hoffen auf ein 

baldiges Zurückkommen. 
In dieser Situation liegt es auf der Hand, dass bei Fehlen zweier 

Seelsorger*innen das Leben der Gemeinde und besonders auch 
der Seelsorge nicht ohne Abstriche gestaltet werden kann – auch 
dadurch nicht, dass viele Ehrenamtliche mitwirken. Besonders die 

gewählten Mitglieder von PGR und Verwaltungsrat tragen eine 
große Verantwortung. Dafür müssen wir alle sehr dankbar sein. 

Dankbar sind wir auch für die bereitwillige Hilfe durch Diakon i. R. 
Manfred Bayer. Auch trägt die Unterstützung aus dem Pastoralen 
Raum (Diakon Hendricks) bei der Firmvorbereitung 

(Pastoralreferent Tobias Wolff und Diakon Hendricks) und der 
Erstkommunion (P. Franz Widmaier unterstützt hier Frau Marker-

Neef als ehrenamtlich Verantwortliche und die Katechetinnen) mit 
dazu bei, dass die Regelaufgaben möglich bleiben. Durch die 
Unterstützung von P. Franz Widmaier (PSch) als Kooperator aus 

dem Pastoren Raum und Militärpfarrer Michael Bendel als 
Subsidiar im Pastoralen Raum u. a. konnte bisher auch die 

gewohnte Gottesdienstordnung unverändert beibehalten werden. 
Bei der Vielfalt aller Beteiligten wird klar, dass es eine gute 
Koordination geben muss, die im Wesentlichen von Frau Keller im 

Pfarrbüro geleistet wird. Da sie auch die einzige Person ist, die in 
allen Angelegenheiten der Pfarrei kontinuierlich ansprechbar ist, 

ist ihre Belastung besonders groß. Neben all den konkreten 
alltäglichen Anfragen, die sonst auch an Pfarrer oder 
Gemeindereferentin gestellt und auch von diesen entschieden 

wurden, muss natürlich die „normale“ Verwaltung des Pfarramtes 
weitergeführt werden. Frau Keller leistet das alles mit großer 

Bravour, aber kommt doch auch an ihre zeitlichen Grenzen. 
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Aus diesem Grund sind wir übereingekommen, die Öffnungszeiten 

des Pfarrbüros unwesentlich einzuschränken, um so die Arbeits-
zeit von Frau Keller zu schützen.  

Ab dem 1. November wird das Pfarrbüro nur noch montags 
und freitags von 10.00 bis 12.00 Uhr und mittwochs von 
16.00 bis 18.00 Uhr für die Gemeinde geöffnet sein. Die 

Öffnungszeiten am Donnerstag entfallen ersatzlos. 
Die Arbeitszeit von Frau Keller bleibt unverändert. Deshalb bitten 

wir darum, die neuen Zeiten zu respektieren und am Donnerstag, 
auch wenn Frau Keller im Büro arbeitet, nicht dort vorzusprechen. 
Ich danke schon jetzt für Ihr Verständnis für diese Maßnahme und 

Ihre Rücksichtnahme. 
 

Gez. Peter Dörrenbächer 
Pfarrverwalter 
 

 

 

Aus dem Pastoralen Raum Neuwied  

 

Kontakt  

Büro des Pastoralen Raums Neuwied: 

Annegret Schneider, Sekretärin 

02631 / 3 42 77-0 

montags - freitags, 9:00 - 13:00 Uhr  

neuwied@bistum-trier.de     

 
 

Stellenausschreibungen im Pastoralen Raum 
Neuwied 
Sie möchten sich als (Pfarr-)Sekretär*in, Küster*in, 

Reinigungskraft, ... im Pastoralen Raum Neuwied bewerben? 
Aktuelle Stellenausschreibungen finden Sie unter „Aktuelles“ 
auf der Homepage des Pastoralen Raumes Neuwied:  

www.pr-neuwied.de 

tel:02631/34277-0
mailto:neuwied@bistum-trier.de
http://www.pr-neuwied.de/
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Kirchenchor 
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Caritas Herbstsammlung vom 26.11. – 05.12.2025  

In Zeiten von Kriegen, Naturkatastrophen und Wirtschaftskrisen 

spüren viele Menschen, auch in unserer Pfarrgemeinde, wie sich 
die Lebenshaltungskosten verteuern und das Budget für 

notwendige Ausgaben ganz eng wird, manchmal nicht ausreicht. 
Immer wieder begegnen wir auch in unserer Pfarrei Menschen, 
Einzelpersonen als auch Familien, die in finanzielle Engpässe 

geraten sind und bei uns um eine Unterstützung bitten. Wir 
rechnen damit, dass auch in den nächsten Monaten weitere 

Hilfsanfragen von bedürftigen Menschen an uns als Pfarrei 
herangetragen werden. Wenn Sie können, helfen Sie uns, damit 
wir helfen können. Jeder Euro zählt! Sie können Ihre Spende 

entweder im Pfarrbüro abgeben oder auf das Konto der 
Pfarrgemeinde überweisen (s. beigefügten Überweisungsträger).  

Vielen Dank! 
  
Für den „AK Pfarrcaritas“,   

Veronika Bahr  
 

 
 

 

TINA  

 
 

 
Kleider, Wäsche, Hausrat und vieles mehr 

in Puderbach, St. Marien, Reichensteiner Weg 7 

Öffnungszeiten: 

Donnerstag: 12.00 Uhr – 17.00 Uhr 

Freitag: 13.30 Uhr – 15.00 Uhr 

In den Schulferien verkürzte Öffnungszeiten 

Donnerstag:  14:00 Uhr – 16:00 Uhr 

Infos unter 

Tel. 02684/5926 (Petra Schiller) 

Tel. 02684/1034 (Walburga Rudolph)       
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„Backfrauen“ 
 

Traditionell bieten die "Backfrauen" von St. Clemens zum Advent 
wieder leckeres Weihnachtsgebäck an. 
Der Erlös ist auch in diesem Jahr wieder für die Projekte von Prof. 

Dr. Gerhard Trabert bestimmt. Nach mehreren Schlaganfällen 
kann Prof. Trabert seinen Aufgaben selbst nicht mehr 

nachkommen. Sein Team arbeitet in seinem Sinne weiter und ist 
somit weiterhin auf Spenden angewiesen. Das Team kümmert sich 
u. a. um die medizinische Versorgung von wohnungslosen 

Menschen ohne Krankenversicherung. 
In den Wintermonaten kümmern sie sich um wohnungslose 

Menschen und versorgen diese mit notwendiger Kleidung und 
heißen Getränken, damit sie nicht erfrieren. Wir alle sind zum 
Sparen von Energie angehalten. Wir können jedoch schon heute 

erahnen, dass Menschen durch die hohen Kosten ihren Wohnraum 
verlieren werden. Das Projekt „Armut und Gesundheit“ hilft hier 

schnell und unbürokratisch.  
Mit dem Erlös aus unserer Aktion möchten wir das Projekt 
unterstützen. 

Wer mehr über die Arbeit von Prof. Trabert erfahren möchte, kann 
wertvolle Informationen unter www.armut-gesundheit.de 

erhalten. 
 
Gelegenheit zum Erwerb des 

Gebäcks gibt es - solange der 
Vorrat reicht - jeweils vor und 

nach den Gottesdiensten in 
Puderbach und Dierdorf an den 
Adventswochenenden 29./30.11.  

und 06./07.12.2025.  
 

 
 
Bild: Peter Weidemann 

In: Pfarrbriefservice.de 

 

http://www.armut-gesundheit.de/
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Krippenteam 

 

10 Jahre 

„Krippenlandschaft“ in der Pfarrkirche 
 

                                                                                                    
                                                                                                                                                                                                                                                          

 

 

 

 

 

                    

         

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                                                     Foto: Heide Ertelt 

 

Herzliche Einladung in der Advents- und Weihnachtszeit. 

Besuchen Sie unsere Krippe ab 1. Advent (30. November). 
In jeder Woche eine neue Krippenszene, den Texten der 

Bibel nachempfunden.  
Neu in diesem Jahr: Eine kleine Zusatzausstellung mit 

privaten Krippen von Mitgliedern aus unserer Pfarr-
gemeinde.  

 
Pfarrkirche täglich geöffnet von 10:00 bis 16:00 Uhr. 

 

Das Krippenteam 
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AK Seniorenpastoral 

Herzliche Einladung zum 
Seniorennachmittag 

Advents- und Weihnachtslieder-Singen mit Bernhard Bätzing 
 

 
                     © congerdesign / Pixabay.com - Lizenz 

am Dienstag, 2. Dezember 2025  

um 15:00 Uhr  

Kath. Pfarrheim St. Clemens, 

Untertorstr. 1, Dierdorf 

Um Anmeldung wird gebeten bis zum 01.12.2025 im      

Kath. Pfarramt unter Tel.-Nr. 02689/979503.                                                          

Kommen Sie, wir freuen uns! 

Kath. Kirchengemeinde St. Clemens, AK Seniorenpastoral 



18 
 

 

 

Aktion Wunschbaum 

Die Evangelischen Kirchengemeinden Dierdorf, Raubach, 
Puderbach, Urbach und die Katholische Pfarrgemeinde        

St. Clemens führen wieder gemeinsam die 

 
 
 

 
 

 
 

 
zu Gunsten der Kunden der Tafel Puderbach-Dierdorf e. V. 

durch. 
Es werden nette Mitmenschen gesucht, die jemandem 

einen Wunsch erfüllen möchten, also den Preis für den 
abgebildeten Gegenstand auf dem Anhänger am 

Wunschbaum bezahlen. 
 

Die gesamte Aktion ist anonym! 
Das heißt: Wer sich das Geschenk wünscht und wer es 

schenkt, bleibt unbekannt! 
 

Natürlich können wir nicht garantieren, dass alle Wünsche sich 

erfüllen lassen, aber wir werden uns mächtig ins Zeug legen, 
um möglichst viele Augen zum Strahlen zu bringen. 

Darum gibt es auch die Möglichkeit, kleinere Beträge zu 
spenden. Dafür hängen die 5-Euro- und 10-Euro-Anhänger am 

Wunschbaum in unserer Pfarrkirche. 
 

So geht‘s: Anhänger vom Baum in der Pfarrkirche 

pflücken und in der Sakristei oder im Pfarrbüro 

spenden. 
Eventuelle Überschüsse werden nach dem Ende der Aktion der 
Tafel Puderbach-Dierdorf e. V. gespendet. 
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Adventssingen  
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„Clementinchen“ - Kindergottesdienst 

Herzliche Einladung zum       

 

 
 

 

 

 
Bild: Christiane Raabe       In: Pfarrbriefservice.de 

 

Lichter zeigen den Weg 
 

Wann?    am Sonntag, 14.12.2025 um 11:00 Uhr  
Wo?   Katholisches Pfarrheim St. Clemens in Dierdorf 

Was?   Gottesdienst für Kinder bis 8 Jahre 
  

Wir freuen uns auf Euch! 
Die Clementinchen 
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„Lasst uns segnen“ 

 

 
Im festlichen Gottesdienst zu Aller-

heiligen segnete Militärpfarrer Michael 
Bendel die bereitgestellten Körbe mit 
den Weihwasser-Fläschchen, Buchs-

sträußen und Gebetsblättern.     
 

 
 

 

 

 

 

 

Dank vieler ehrenamtlicher Helferinnen 
und Helfer konnte auch in diesem Jahr 

wieder zu allen 13 Friedhöfen im Bereich 
unserer Pfarrei der Segen gebracht 

werden.                                                                                                                                                                                                                                                                                                                 

    

 

 

Friedhof und Ruhewald in 
Rodenbach 
 

 

 

Fotos: Walter Ertelt 
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Sternsinger-Aktion 2026 

Schule statt Fabrik! - Sternsingen gegen Kinderarbeit  
 

In unserer Pfarrei St. Clemens Dierdorf heißt es vom 03.01. 
bis 07.01.2026 wieder „Die Sternsinger kommen!“ und sie 

freuen sich auf offene Türen, freundliche Menschen und 
großzügige Spenden.  

 
„Schule statt Fabrik! Sternsingen gegen Kinderarbeit“ heißt 

das Motto der diesjährigen Aktion Dreikönigssingen. 
 

Im diesjährigen Beispielland Bangladesch müssen rund 1,8 
Millionen Kinder und Jugendliche arbeiten, um ihre Familien 

zu unterstützen. Einige von Ihnen arbeiten sogar unter 

gefährlichen und gesundheitsschädlichen Bedingungen. Die 
Aktion Dreikönigssingen 2026 stellt das Thema Kinderarbeit 

in den Vordergrund. Es sollen mehr und mehr Kinder aus der 
Fabrik zurück in die Schule gehen können. Örtliche 

Partnerorganisationen kümmern sich darum, die Kinder aus 
der Beschäftigung herauszuholen. Um den finanziellen 

Verlust auszugleichen, gibt es Unterstützung für die ganze 
Familie, indem z. B. ein besser bezahlter Job für den Vater 

oder die Mutter gefunden wird. Manchmal werden auch 
Ideen für selbstständiges Arbeiten der Eltern unterstützt. So 

hat am Ende die ganze Familie etwas davon: Die Kinder 
können wieder zur Schule gehen und die Eltern können gut 

für ihre Familie sorgen. 
 

Weltweit setzen sich die Partnerorganisationen der 

Sternsinger dafür ein, dass besonders benachteiligte Kinder 
sich gut entwickeln, ihre Bedürfnisse ausdrücken und ihre 

Rechte umsetzen können. Die Spenden, die die Sternsinger 
sammeln, fließen in Hilfsprojekte für Kinder in rund 100 

Länder weltweit.  
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Mit dem Kreidezeichen „20*C+M+B+26“ bringen die 
Mädchen und Jungen in den Gewändern der Heiligen Drei 

Könige den Segen „Christus segne dieses Haus“ zu den 
Menschen in unserer großen Diasporagemeinde und 

sammeln für diese Hilfsprojekte in aller Welt. 
 

Auf Wunsch kommen die Sternsinger aus St. Clemens 
auch zu Ihnen! 
 

Nur wer bisher noch nicht besucht wurde oder umgezogen 

ist und den Besuch der Sternsinger wünscht, kann (sollte) 
sich im Pfarrbüro unter der Tel.-Nr. 0 26 89 / 97 95 03 oder 

per E-Mail: sankt-clemens-dierdorf@bistum-trier.de 

melden. Alle anderen Haushalte sind bereits in unserer Datei 
vorhanden und müssen sich nicht erneut anmelden!  

 
Seit einigen Jahren hat sich mangels Sternsingerkinder eine 

„Tradition“ entwickelt, die wir beibehalten wollen. Neben den 
Königinnen und Königen bringen auch Segensboten den 

Segen per Briefumschlag an die Adressen, die nicht 
persönlich besucht werden können. Auch ohne den Besuch 

würden sich alle teilnehmenden Kinder freuen, wenn Sie die 
Aktion wieder mit einer Spende unterstützen. Die 

Spendentüte aus dem Umschlag können Sie im Pfarrhaus, 
beim Sternsingerteam oder bei den Gottesdiensten abgeben. 

 

 

Das Sternsingerteam 
St. Clemens Dierdorf 

 

mailto:sankt-clemens-dierdorf@bistum-trier.de
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Katholischer Friedhof in Dierdorf 

Pünktlich zu Allerheiligen! 

Endlich ist das Kreuz in der Trauerhalle auf dem katholischen 
Friedhof wieder vollständig. Eine Reparatur der gusseisernen Figur 

schien schwierig, ein neuer Christus war unverhältnismäßig teuer. 
Nachdem der Verwaltungsrat sich länger mit diesem Problem 
beschäftigt hatte, wurde am Ende erreicht, den Künstler Jens 

Röser aus Schenkelberg für die Reparatur des Korpus zu 
gewinnen.    

Vor zwei Jahren waren unbekannte Hooligans in die Kapelle 
eingedrungen und hatten mit roher Gewalt das schwere Kreuz von 
der Wand gerissen. Die Beine des Gekreuzigten waren 

verschwunden und sind, trotz intensiver Suche auf dem Friedhof 
und den angrenzenden Geländen, nicht wieder aufgetaucht. Es 

gelang, Kontakt zu dem Maler und Bildhauer Jens Röser 
aufzunehmen und er erklärte sich nach anfänglichem Zögern 
bereit, die fehlenden Unterschenkel in Holz so zu ergänzen, dass 

sie dauerhaft haltbar mit dem Eisen verbunden bleiben und ein 
Unterschied kaum zu erkennen ist. 

Auf dem Foto ist zu sehen, wie außerordentlich gut das dem 
Künstlerkollegen gelungen ist. Der Verwaltungsrat und der 
Pfarrgemeinderat der Kirchengemeinde St. Clemens danken Jens 

Röser für diese hervorragende Arbeit im Namen aller, denen der 
katholische Friedhof in Dierdorf am Herzen liegt. 

Während sich der Korpus im Atelier in Schenkelberg zur 
Bearbeitung befand, habe ich die Beschädigungen am Kreuz 

ausgebessert und es vor Ort schwarz gebeizt. Nachdem die Figur 
in bewundernswerter Weise wieder vervollständigt war, wurde sie 
in mein Atelier geliefert und bekam dort eine stilgerechte Fassung 

in einem eleganten Bronzeton.  
Beide Künstler haben auf ein Honorar verzichtet.                                                                                            

Herzlichen Dank an Erwin Rüddel, der bei der Demontage und bei 
der Endbefestigung bereitwillig zur Stelle war.                                                                                                                                                            
Vervollständigt wird das Ensemble nun auch noch von zwei 

schlichten, schmiedeeisernen Wandkerzenleuchtern (aus der 
TINA-Hausratkammer).                                          Petra Schiller 
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                                                         Foto: Petra Schiller 

 
Erstrahlt in neuem Glanz: Der Christus in unserer Friedhofskapelle 
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Aus dem Pastoralen Raum Neuwied  
                                                                         

Fachteam Frauenpastoral vom pastoralen Raum 

Neuwied unterstützt die Initiative „Orange Days“  
 

Jede dritte Frau ist im Laufe ihres Lebens von Gewalt 
betroffen. Bei jeder vierten ist es der aktuelle oder der 

Expartner, von dem die Gewalt ausgeht. Nahezu jede siebte 
Frau ist in Deutschland im Laufe ihres Lebens von 

sexualisierter Gewalt betroffen. Die Dunkelziffer ist hoch! 
Gewalt umfasst alle Formen der körperlichen, psychischen, 

sexualisierten oder auch sozialen und ökonomischen Gewalt.  

Frauen sind nach wie vor oft in (finanzieller) Abhängigkeit, 
was ein Austreten aus der Gewaltspirale zusätzlich 

erschwert.  
Die sogenannten „Orange Days“ bringen dieses Thema in die 

Öffentlichkeit. Sie sind eine weltweite Kampagne und 
umfassen den Zeitraum vom 25. November – dem 

Internationalen Tag gegen Gewalt an Frauen - bis zum 10. 
Dezember – dem Tag der Menschenrechte und wollen auf 

Gewalt gegen Frauen und Mädchen aufmerksam machen.  
Die Farbe Orange steht symbolisch für eine Zukunft ohne 

Gewalt. Während der 16 Tage finden zahlreiche Aktionen 
statt, bei denen z. B. Gebäude orange angestrahlt werden 

oder orangefarbene Fahnen gehisst werden, um ein Zeichen 
gegen Gewalt zu setzen.  

In Neuwied gibt es ein breites Bündnis, den „AK gegen 

Gewalt in engen sozialen Beziehungen“, zu dem auch der 
Caritasverband mit seiner Interventionsstelle sowie die kfd 

als unterstützender Verband gehört. Alljährlich führt dieser 
Arbeitskreis gemeinsame Aktionen durch, um 

öffentlichkeitswirksam das Thema zu platzieren.  
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In diesem Jahr ist der Arbeitskreis mit Aktionsständen am 
Dienstag, 25.11.25 von 10 bis 12 Uhr in der Innenstadt 

Neuwied und am Freitag, 28.11.25 von 10 bis 12 Uhr am 
REWE in Rengsdorf vertreten. 

Das Fachteam Frauenpastoral unterstützt die Aktionen und 

Initiativen der „Orange Days“.  
Kirchliche Gruppierungen und Einrichtungen sind 

eingeladen, selbst Zeichen zu setzen, Stellung zu beziehen 
oder zu Aktionen einzuladen. Da sind der Fantasie keine 

Grenzen gesetzt. 
 

Betroffene können sich bei folgenden Stellen melden und 
dort Hilfe bekommen: 

Interventionsstelle des Caritasverbandes Neuwied (Hilfe bei 
körperlicher und psychischer Gewalt oder Stalking):  

Tel. 02631-987552 
Frauennotruf Neuwied (Fachberatungsstelle zum Thema 

sexualisierte Gewalt):  
Tel. 02631-9478906 

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“: 116 016 (täglich rund 

um die Uhr erreichbar) 
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Pfarrbüro und Öffnungszeiten 
 

Kath. Pfarramt „St. Clemens“ Dierdorf 

Untertorstr. 1, 56269 Dierdorf 
Tel.: 02689/979503 

E-Mail: sankt-clemens-dierdorf@bistum-trier.de 
Web: www.st-clemens-dierdorf.de 

 

Montag und Freitag von 10.00 bis 12.00 Uhr 
 

Mittwoch von 16.00 bis 18.00 Uhr 
 

 

 

Ansprechpartner 
 

 

Dekan Peter Dörrenbächer, Pfarrverwalter 
Tel. 0171 3320687 

E-Mail: peter.doerrenbaecher@bistum-trier.de 
 

Gemeindereferentin Marianne Mertke, 
Koordinatorin der Seelsorge 

 

Bernd Ries/VR, Tel. 02689/971918 
E-Mail: bernd.ries@gmx.com 

 

Heike Masi/PGR, Tel. 02689/3354 
E-Mail: h.masi@freenet.de 

 

Impressum 
 

Herausgeber:  Pfarrei St. Clemens Dierdorf 

Erscheinungsdatum: November 2025 

Auflage:   250 Exemplare 
 

Redaktionsschluss 

Der nächste Pfarrbrief enthält die Gottesdienstordnung vom 20.12.2025 

– 01.02.2026. 

Nur Artikel, die bis Freitag, 05.12.2025 vorliegen, können 

berücksichtigt werden. 

mailto:peter.doerrenbaecher@bistum-trier.de

